
KONTAKT

Nehmen Sie Kontakt zu Ihrer regionalen 
Bürgerenergiegenossenschaft auf und lassen sich beraten. 

ÖKOSTROM FÜR WEINGÜTER

Gemeinsam
für eine nachhaltige Region!

WAS IST EINE 
BÜRGERENERGIEGENOSSENSCHAFT?

In einer Bürgerenergiegenossenschaft engagieren sich 
Bürgerinnen und Bürger haupt- und / oder ehren-
amtlich, um die Energiewende und den Klimaschutz 
voranzubringen. 

Folgende Aspekte spielen dabei eine zentrale Rolle:

• Klimaschutz durch Umstieg auf erneuerbare 
Energien

• Dezentralisierung und Demokratisierung der 
Energieerzeugung

• Eine lokale Verankerung: Erträge bleiben in der 
Region und stärken die regionale Wirtschaft

• Erzeuger-Verbrauchergemeinschaften

• Sichere, günstige Energieversorgung

• Nachhaltige Vermögensbeteiligung und sichere 
Geldanlage
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VON IHRER REGIONALEN 
BÜRGERENERGIEGENOSSENSCHAFT

„Die Genossenschaftsidee ist ein allen 
Interessenten offen stehendes, überkonfessionelles 
Modell der Selbsthilfe, Selbstverwaltung 
und Selbstverantwortung auf Grundlage von 
Kooperationen.“ (UNESCO, 2017)

Mitglieder werden durch den Erwerb von Genossen-
schaftsanteilen zu Miteigentümern und vereinen durch ihr 
gemeinsames Engagement und durch aktive Mitgestaltung 
umweltpolitische, wirtschaftliche, gesellschaftliche und 
kommunale Interessen. 

Die Genossenschaftsidee erweist sich als sehr dynamisch 
und einfl ussreich und eröffnet quer durch alle Bevölke-
rungsschichten gesellschaftliche Teilhabe, z.B. die Möglich-
keit einen Beitrag zur Energiewende und zum Klimaschutz 
zu leisten. 



WARUM EINE BÜRGERSOLARANLAGE IDEAL ZU 
ÖKOWINZERN PASST

PROJEKTBEISPIEL HUSTER

Im Jahre 2015 entstand der Kontakt zwischen dem ökolo-
gischen Weingut Huster und der UrStrom Bürgerenergie-
genossenschaft. 

Schnell wurde klar, dass sich zwei perfekte Partner gefunden 
hatten: Die UrStrom eG fi nanziert Photovoltaikanlagen aus 
den Einlagen der Mitglieder und übernimmt alle Leistungen 
von der Projektierung, dem Bau bis zum Betrieb und War-
tung. Das Weingut komplettiert sein ökologische Handeln 
ohne eigenes Kapital und Risiko und wird mit günstigem 
Strom aus der PV-Anlage versorgt. 

Die Bürger aus der Region fühlen sich mit dem Weingut ver-
bunden: als Anteilseigner der Bürgersolaranlage und Gäste 
der Straußwirtschaft und Genießer des Weines.

EINE NACHHALTIGE PARTNERSCHAFT

Eine gute Partnerschaft zwischen einer Bürgerenergiegenossen-
schaft und einem Öko-Winzer kennzeichnet sich durch Überein-
stimmungen in der Unternehmensphilosophie.

Das Weingut trägt kein Risiko, da es keine eigenen Investitionen 
tätigen muss, sich aber kompetenter und leidenschaftlicher 

Rundum-Betreuung bzgl. der Anlage beim Betrieb, Wartung 
und Beratung sicher sein kann. Durch die enge Partner-
schaft behält der Winzer eine gute Übersicht bei der Strom-
erzeugung. Beide profi tieren auch durch eine Imageverstär-
kung in den Themen Selbstversorgung, Bürgerbeteiligung, 
Nachhaltigkeit und Erneuerbare Energien.
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Die UrStrom-Anlage auf unserem Dach
passt optimal zu unserer Philosophie als 
ökologisch wirtschaftendes Weingut.
Tobias Huster, Weingut Huster,
Ingelheim-Großwinternheim

Öko-Weingut

BürgerInnen aus der Region 
investieren in die

BürgerEnergieGenossenschaft

Stromnutzung
durch PV-Anlagen

finanziert, baut und betreut PV-Anlagen

partnerschaftliche Begleitung

fixer Strompreis auf 20 Jahre


